
NACHRICHTEN
PAULANER

Dezember 2022

Termine im Dezember 2022
Do 1. 18:30

19:30
hl. Messe
Gemeindeausschuss GA

Fr 2. 18:30 hl. Messe

Sa 3. Sammlung für das Orgelprojekt 18:30
19:00

hl. Messe, Vorabend
bis 21:30 Uhr Punsch- und Adventstand vor der Kirche

So 4. 2. Adventsonntag
Sammlung für das Orgelprojekt

9:30
10:00
18:30

hl. Messe, Gemeinde Wieden-Paulaner
bis 12:30 Uhr Punsch- und Adventstand vor der Kirche
hl. Messe

Di 6. Hl. Nikolaus 6:30
18:30

Rorate-Messe, anschl. Frühstück
S�lle Anbetung (etwa 1 Stunde)

Mi 7. 18:30 hl. Messe, Vorabend

Do 8. Hochfest der ohne Erbsünde empfangenen Jungfrau und
Go�esmu�er Maria

9:30
18:30

hl. Messe, Gemeinde Wieden-Paulaner, anschl. Pfarrcafé
hl. Messe

Fr 9. 18:30 hl. Messe

Sa 10. Sammlung für den Malteserorden 18:30
19:00

hl. Messe, Vorabend, danach JETS (Junge Erwachsene treffen sich)
bis 21:30 Uhr Punsch- und Adventstand vor der Kirche

So 11. 3. Adventsonntag
Sammlung für den Malteserorden

9:30
10:00
18:30

hl. Messe, Gemeinde Wieden-Paulaner
bis 12:30 Uhr Punsch- und Adventstand vor der Kirche
hl. Messe

Di 13. 6:30
17:30
18:30
19:30

Rorate-Messe, anschl. Frühstück
Erstkommunionvorbereitung
Adventandacht - Gestaltung: Männerrunde
Männerrunde

Do 15. 18:30
19:30

hl. Messe
Bibelgespräch - Themen und Bezüge (Theresiensaal)

Fr 16. 18:30 hl. Messe

Sa 17. Sammlung für die Ak�on „Sei so frei“ (Bruder in Not) 18:30 hl. Messe, Vorabend

So 18. 4. Adventsonntag
Sammlung für die Ak�on „Sei so frei“ (Bruder in Not)

9:30
11:30
18:30

hl. Messe, Gemeinde Wieden-Paulaner, anschl. Pfarrcafé
hl. Messe für Krankenhauspersonal mit Hw. Silvio Crosina
hl. Messe

Mo 19. 19:00 Bibelaustausch (Theresiensaal)

Di 20. 6:30
18:30

Rorate-Messe, anschl. Frühstück
S�lle Anbetung (etwa 1 Stunde)

Mi 21. 16:00
18:30

Kinder-Wortgo�es-Werksta�
Adven�eier mit ErstkommunionkandidatInnen, danach Christbäu-
me aufstellen in der Kirche

Do 22. 15:00
18:30

Seniorenclub zu ebener Erd
hl. Messe

Fr 23. 18:30 hl. Messe

Sa 24. Heiliger Abend 16:00 hl. Messe, Familienme�e

So 25. Hochfest der Geburt des Herrn, Weihnachten 0:00
9:30
18:30

Christme�e
hl. Messe, Hochamt, anschl. Pfarrcafé
hl. Messe

Mo 26. Hl. Stephanus 9:30 hl. Messe, Gemeinde Wieden-Paulaner, anschl. Pfarrcafé

Di 27. Hl. Johannes, Apostel, Evangelist 18:30 hl. Messe

Mi 28. Unschuldige Kinder 18:30 hl. Messe

Do 29. 18:30 hl. Messe

Fr 30. Fest der heiligen Familie 18:30 hl. Messe

Sa 31. Hl. Silvester 18:30 hl. Messe, Jahresdank, Vorabend

Rosenkranz ab 17:45 Uhr vor jeder hl. Messe, außer an Sonn- und Feiertagen.
Beichtzeiten nach Vereinbarung: Di während der Anbetung; Do, Fr, Sa vor jeder Abendmesse; anwesende Priester ansprechen!
Bürozeiten der Pfarrgemeinde Wieden-Paulaner: Dienstag und Donnerstag 9:00 Uhr - 12:00 Uhr, in der Paulanergasse 6/ 1. Stock., außer an Feierta-
gen, in der Karwoche und in den Weihnachtsferien.
Pfarrkindergarten Paulaner: 4., Waaggasse 4, Ho�rakt (Palais Colloredo), Leiterin: Johanna Fabiankowitsch. Die Einrichtung wird von der St. Nikolaus-
S��ung geführt. Tel.: 0676/ 555 54 75, E-Mail: paulaner@nikolauss��ung.at
Go�esdienste der Priesterbruderscha� St. Petrus (außerordentlicher Ritus):Montag bis Samstag 8:00 Uhr, Sonn- und Feiertage 8:00 Uhr und 16:30
Uhr. Siehe: h�p://www.sankt-leopold.at/seiten/messordnung.html
Alle Angaben ohne Gewähr! Änderungen durch neue CORONA-Regelungen oder LOCKDOWNS sind jederzeit möglich! Teilnahmebedingungen an den
Go�esdiensten sind dementsprechend zu beachten! Bei allen anderen Veranstaltungen werden Regeln auf geeignete Weise bekanntgegeben.

Am 26. November 2022, beginnend mit der
Vorabendmesse und Adventkranzsegnung, starten wir in
die Vorbereitungszeit auf das Weihnachtsfest. Neu in
diesem Jahr ist, dass wir nach der Vorabendmesse am
Samstag und Gemeindemesse am Sonntag um 9:30 einen
Adventmarkt abhalten – mit Punschtrinken, gemeinsamen
Gesprächen, die uns ermöglichen zusammenzukommen
und sich über viele wichtige Themen, die uns beschäftigen,
auszutauschen.
Nach zwei Jahren Pause haben wir wieder die Möglichkeit,
Advent als gute Vorbereitung für das Fest der

Menschwerdung Gottes zu nützen. Am Adventmarkt wird
es auch Gelegenheit geben, verschiedene Geschenke
gegen Spende zu erwerben – selbstgemachteMarmeladen,
Weihnachtskekse, Kerzen, Socken und Weihnachtskarten.
Das Fest des Heiligen Nikolaus, das wir am 6. Dezember
feiern, erinnert uns auch daran, dass Schenken wesentlich
zu unserer christlichen Grundeinstellung gehört, weil wir
als großzügig Beschenkte leben. Und dass wir dabei vor
allem die bedürftigen Menschen in unserer Mitte nicht
vergessen dürfen. Die schönen Geschichten aus dem Leben
des Heiligen Bischofs von Myra sind nicht nur für die Kinder
gut, sondern mögen auch den Erwachsenen neue Impulse
für die Zuwendung zu den Nächsten geben.
In einer der vielen Geschichten aus dem Leben des Bischofs
Nikolaus wird berichtet, dass Nikolaus, noch bevor er
Bischof geworden war, während einer Reise in Palästina,
wo er die Heiligen Orte aufsuchen wollte, den großen
Wunsch verspürte, sich dort in die Einsamkeit
niederzulassen, um im Fasten und Gebet Gott zu dienen.
Als er aber eines Tages beim Gebet war, hörte er die
Stimme: „Nikolaus, wenn du den Kranz von mir erwartest,
solltest du zu den Menschen gehen und ihnen Hilfe sein“.
Und Nikolaus ging in der Tat in seine Heimat zurück, wo er
bald zum Bischof gewählt wurde und diesen Dienst als „für
die Menschen da zu sein“ verstand.
Die Adventzeit ist gerade die Zeit, die viele Möglichkeiten
bietet, andere zu beschenken. Es müssen nicht kostbare
und aufwendige Geschenke sein, manchmal reicht es den
Mitmenschen das zu schenken, was wir scheinbar am
wenigsten zu haben glauben: die Zeit. Das streben wir
durch unsere Idee vom Adventmarkt besonders an. Wir
wollen, dass möglichst viele Menschen nach dem
Gottesdienst auf dem Kirchenplatz zusammenbleiben, ins
Gespräch kommen und sich einander Zeit schenken. Die
guten Gespräche werden dann die beste Einstimmung für
das Fest des Kommens Gottes in unsere Mitte.
In diesem Sinne wünsche ich allen Paulanerinnen und
Paulanern gesegnete Adventzeit und gute Vorbereitung auf
das Weihnachtsfest

Ihr/Euer Pfarrvikar Boris Hološnjaj
Wien, den 22.11.2022

Liebe Paulanerinnen und Paulaner!



Seit der letzten Pfarrgemeinderatswahl vergangenen März
sind Arabo Matavousi und ich, DI Josef Lang, als
Baureferenten der Paulanerkirche zuständig. In dieser
Funktion können wir Vieles nicht selbst entscheiden,
sondern müssen uns stets mit unterschiedlichen Stellen in-
und außerhalb unserer Pfarre zur Frohen Botschaft
abstimmen:
So können wir selbst oder der Gemeindeausschuss
Wieden-Paulaner Verbesserungsvorschläge zu bestimmten
Vorhaben ausdrücken. Entweder wird dies vom
Vermögensverwaltungsrat der Pfarre beglichen (bauliche &
finanzielle Verantwortung liegt letzlich bei diesem
Gremium) oder es handelt sich um kleine Anschaffungen,
dann darf der Gemeindeausschuss dies per Beschluss mit
dem Pfarrgemeindebudget bezahlen. Bei baulichen
Vorhaben ist stets das Bauamt der Erzdiözese Wien zu
kontaktieren, da hier ausgebildete Baumeister angestellt
sind und mit Rat und Vorgabe zur Seite stehen. Da jede
Kirche automatisch denkmalgeschützt ist, ist auch eine
Vernetzung mit dem Bundesdenkmalamt notwendig,
welche jedoch für gewöhnlich über das Bauamt der
Erzdiözese erfolgt und besonders bei Arbeiten in Räumen
mit großem historischen Wert (Kirche, Sakristei)
erforderlich ist, damit dieser erhalten bleibt.
In dieser Periode des Pfarrgemeinderates haben wir
größere Elektrikerarbeiten initiiert. Diese waren
notwendig, da die elektrische Absicherung nicht mehr
ausreichend war; im Bereich der Sakristei hingen viele
Kabel über Putz und ein Stromzähler war schon seit zwei
Jahren ohne Verbrauch. So wurden der
Hausanschlusskasten (Paulanergassen-seitig), ein
Zählerkasten im Erdgeschoß und der Schaltschrank für die
Beleuchtungen der Kirche (Sakristei) erneuert. Der
überflüssige Stromzähler wurde an Wiener Netze
retourniert und es wurden bereits technisch jene
Vorbereitungen getroffen, die für die Erneuerungen der
restlichen Stromleitungen notwendig sind. Durchgeführt
wurde das vom selben Elektriker (Fa. Münzberger), der
auch alle Seitenaltäre in den letzten 20 Jahren neu
elektrifiziert hatte. Jetzt sind große Teile des Erdgeschoßes
zeitgemäß abgesichert (ebenso der gesamte 2. Stock durch
die Sanierung 2020 unter der Leitung des damaligen

Baureferenten DI Benedict Wagner), aber in weiteren
Schritten müssen noch die restlichen Leitungen erneuert
werden. Da in unserer Gemeinde der Wunsch geäußert
wurde, dass der große Sakristeiraum neu ausgemalt
werden soll, wird durch eine Restauratorin ein Gutachten
über die erforderliche Farbgebung erstellt. Die Umsetzung
ist jedoch noch nicht beschlossen und von den Finanzen
abhängig.

Aufgrund der erhöhten Energiepreise und durch das EMAS-
Zertifikat (Zweck: schonender Umgang mit Ressourcen) ist
unser Bestreben, viel Energie einzusparen. So haben wir
zwei Kühlschränke deaktiviert, indemwir die Inhalte besser
im verbliebenen Kühlschrank und im Tiefkühler
schlichteten und nicht zu Kühlendes herausnahmen.
Weiters tauschen wir derzeit alle Leuchtmittel auf LEDs um
und suchen nach einer Verbesserung der derzeitigen
Heizsituation im Theresiensaal. Wir haben einen
Türschließer für dessen Tür gekauft, sodass sie stets zufällt
und der Raum wärmer bleibt.
Außerdem haben wir die Zahl der Huthaken in den
Kirchenbänken reduziert, da schon einige gebrochen waren
und zwei statt vier Stück pro Bank nach Rücksprache mit
dem Gemeindeausschuss ausreichend sind.
Wir hoffen, dass wir durch unserWirken die Paulanerkirche
zu einem schöneren Ort machen und dass wir am Ende der
Amtsperiode 2027 positiv auf unsere Projekte
zurückblicken können.

Josef Lang und Arabo Matavousi

Pfarre zur Frohen Botscha�
Belvederegasse 25, 1040 Wien

Homepage: www.Pfarre.zurFrohenBotscha�.at
Telefon: 01/505 50 60
Email: Pfarre@zurFrohenBotscha�.at
Pfarrer: Gerald.Gump@zurFrohenBotscha�.at

Pfarrgemeinde Wieden-Paulaner
Paulanergasse 6, 1040 Wien

Homepage: www.Wieden-Paulaner.zurFrohenBotscha�.at
T: 01/505 50 60 - DW40 Büro Wieden-Paulaner
Pfarrvikar: Boris.Holosnjaj@zurFrohenBotscha�.at
Sekretärin: Gertrud.Hinterndorfer@zurFrohenBotscha�.at

Liebe Paulaner Kirchenmitglieder,
Liebe Angehörige der Pfarre zu Frohen Botschaft,
Liebe Freunde unserer Pfarre und Kirche,
wie schon öfter mitgeteilt, ist es notwendig geworden, die
Orgel unserer Paulanerkirche zu erneuern.
Es braucht dazu viel Geld und wir versuchen über mehrere
Wege und Aktionen Spenden zu sammeln.
Eine Spendenaktion ist jetzt auch über den Kauf von einem
erstklassigen Messwein möglich.
Ab Dezember wird dieser Messwein vom Weingut Salomon
Undhof, Krems-Stein, welcher nach unserem Papst
Franciscus benannt ist, nach den Heiligen Messfeiern
regelmäßig zum Kauf angeboten. Jede Flasche Wein bringt
eine Spende von 6 Euro.
Wer eine größere Menge vom Wein kaufen möchte, kann
diese auch zugestellt bekommen.
Ist auch sicher eine gute Geschenk-Idee für die
Weihnachtszeit.
Für Rückfragen und Bestellungen stehen wir gerne zu
Verfügung.
Nach den hl. Messen. Bestellformulare werden aufliegen.
Viktor Thurn und Taxis 0664-1620988,
Viktor.Thurnundtaxis@zurFrohenBotschaft.at

Paulaner Orgelwein

MESNER/IN GESUCHT!
Für die Paulanerkirche werden zuverlässige Personen gesucht, die an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen Aufgaben eines
Mesners / einer Mesnerin übernehmen können.
Zeitaufwand: samstags 17.30h bis 19.30h, sonn- und feiertags 9h bis 10.30h und 18h bis 19.30h. Tätigkeiten: Kirche auf- bzw.
zusperren, Vor- und Nachbereitungen für die hl. Messe. Nähere Informationen gibt Pfarrvikar Boris HOLOŠNJAJ!

Baureferenten im Einsatz


